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Umstieg von MBS auf EBICS 

Wichtige Informationen für Unternehmer*innen 
Bitte stimmen Sie sich vor der Umstellung mit Ihren Steuerberater*innen ab, um mögliche 

Abwicklungsprobleme im Rahmen des Wechsels von MBS auf EBICS sowie einer Parallelphase 

zu vermeiden und einen reibungslosen Umstieg zu gewährleisten.  
  

1. Änderung bei den Zeichnungsmethoden durch den Umstieg auf EBICS  

1.1. Nutzen Sie eine EBICS-fähige Electronic-Banking-Anwendung bei einer anderen österreichischen Bank (z. B. 

Infinity, BusinessLine, George Business) oder eine bankenunabhängige Software?  

Die Freigabe von z. B. Zahlungsaufträgen via EBICS erfolgt über ein eigenes Zertifikat, das Ihrem  

EBICS-Teilnehmer von der BTV Vier Länder Bank AG zugeordnet ist. Das bedeutet, dass Sie die  

Zeichnungsmethode von der BTV, die Sie bis dato via MBS verwendet haben (smsTAN, cardTAN, kartenbasierte digitale 

Signatur), nicht mehr via EBICS nutzen können.  

Wie die Verwendung des Verfüger-Zertifikats in Ihrer EBICS-fähigen Electronic-Banking-Anwendung abgesichert ist, 

obliegt dem Softwareanbieter Ihrer Electronic-Banking-Anwendung. Die Absicherung kann z. B. über eine eigene App 

oder ein Passwort erfolgen.  

Ihre lizenzgebende Bank informiert Sie über den Freigabeprozess in Ihrer EBICS-fähigen Electronic-Banking-Anwendung.  

1.2. Sie nutzen BTV FINYU von der BTV Vier Länder Bank AG?  

Die Freigabe von z. B. Zahlungsaufträgen via EBICS erfolgt gegenüber der kontoführenden Bank über ein Zertifikat, das 

Ihrem EBICS-Teilnehmer, den Sie von Ihrer kontoführenden Bank erhalten haben, zugeordnet ist.  

Um in BTV FINYU Zahlungsaufträge von Konten anderer österreichischer Banken freigeben zu können, ist eine 

Verknüpfung Ihres Teilnehmers der BTV mit Ihrem EBICS-Teilnehmer der kontoführenden Bank erforderlich.  

Die Verknüpfung kann von Ihrem/Ihrer BTV FINYU Administrator*in oder selbstständig vorgenommen werden.  

Damit Sie Ihre Kund*innen in BTV FINYU einbinden können, werden die EBICS-Zugangsdaten von der kontoführenden 

Bank, die eingebunden werden soll, benötigt. In diesem Zusammenhang muss auch ein sogenannter technischer 

Teilnehmer angefordert werden. 

Durch die Verknüpfung können Sie Zahlungsaufträge von Konten anderer österreichischer Banken nun auch mit den 

Methoden freigeben, die bei Ihrem BTV Teilnehmer aktiviert sind. Zur Freigabe stehen Ihnen der Desktop Token und die 

BTV FINYU App zur Verfügung; beide Varianten geben Zahlungsaufträge mit einem Passwort frei. 

Mitarbeiter*innen, die ausschließlich ein Einsichtsrecht auf Konten haben und kein Zeichnungsrecht, müssen nicht mit 

einem EBICS-Teilnehmer der BTV verknüpft werden, diese können selbstständig in BTV FINYU als Benutzer angelegt 

werden (ähnlich wie bei der Benutzerverwaltung im ELBA). 

Besitzt eine zeichnungsberechtigte Person keinen EBICS-Teilnehmer bei der BTV, wenden Sie sich bitte an Ihren/Ihre BTV 

Kundenbetreuer*in, um die Anlage zu beauftragen.  

  

2. Vorbereiten von Zahlungsaufträgen ohne Freigabe – Abwicklung via verteilte elektronische 

Unterschrift (VEU)  

2.1. Sie nutzen eine EBICS-fähige Electronic-Banking-Anwendung bei einer anderen österreichischen Bank (z. B. 

George Business, Infinity, BusinessLine) oder eine bankenunabhängige Software?  

Anwendungsbeispiel: Ihr/Ihre Steuerberater*in erstellt die Gehaltszahlungen für ein Konto bei der BTV. Diese 

Zahlungen sollen von Ihnen oder einer berechtigten Person in Ihrem Unternehmen freigegeben werden. 
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Damit das funktioniert, braucht Ihr/Ihre Steuerberater*in: 

• einen EBICS-Zugang bei der BTV mit Transportberechtigung (T) oder 

• einen technischen EBICS-Zugang bei der BTV. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren/Ihre BTV Kundenbetreuer*in oder an das BTV FINYU Service Team unter 

finyu@btv.at.  

 

2.2. Sie nutzen BTV FINYU?  

Anwendungsbeispiel: Ihr/Ihre Steuerberater*in erstellt die Gehaltszahlungen für ein Konto bei einer anderen 

österreichischen Bank. Die Freigabe soll über BTV FINYU erfolgen. 

Damit das funktioniert, braucht es eine Verbindung zwischen dem System Ihrer Steuerberatung und BTV FINYU. Dafür 

gibt es zwei Möglichkeiten: 

• ein EBICS-Zugang bei der anderen Bank mit Transportberechtigung (T) oder 

• ein technischer EBICS-Zugang bei der anderen Bank. 

 

2.3. Sie haben einen EBICS-Teilnehmer bei Ihrer kontoführenden Bank  

Wenn Sie bei Ihrer kontoführenden Bank einen EBICS-Teilnehmer eingerichtet haben, beachten Sie bitte Folgendes:  

• Teilnehmer mit Zeichnungsberechtigung (Einzel- oder Kollektivunterschrift) können Zahlungen freigeben, aber 

nicht zur Freigabe vorlegen. 

• Teilnehmer mit Transportberechtigung (T) können Zahlungsaufträge zur Freigabe übermitteln, wofür diese 

Teilnehmer mit Ihrem BTV FINYU Teilnehmer verbunden werden müssen. In diesem Zusammenhang wird oft vom 

technischen Teilnehmer gesprochen. 

 

Was bedeutet das für Sie? 

• Ihr/Ihre BTV FINYU Administrator*in kann diese Verbindung herstellen. 

• Nach der Verknüpfung können Sie die Zahlungen für Fremdbankkonten mit Ihrer bevorzugten Methode 

freigeben − entweder über den Desktop Token oder die BTV FINYU App. 

Was ist von Ihnen zu tun? 

• Wenn Sie noch keinen EBICS-Teilnehmer bzw. technischen Teilnehmer mit Transportberechtigung haben, 

wenden Sie sich bitte an Ihre kontoführende Bank.  

   

3. Wichtige Informationen zur Nutzung der verteilten elektronischen Unterschrift (VEU) 

während der Parallelphase von MBS und EBICS  

Wir empfehlen Ihnen, sich vor der Umstellung von MBS zu EBICS mit Ihrem/Ihrer Steuerberater*in abzustimmen, um 

mögliche Abwicklungsprobleme während der Parallelphase von MBS und EBICS im Zusammenhang mit der verteilten 

elektronischen Unterschrift zu vermeiden.  

3.1. Auftraggeberkonten von der BTV Vier Länder Bank AG  

Anwendungsbeispiel: Ihr/Ihre Steuerberater*in erstellt Gehaltszahlungen von einem Konto bei der BTV. Diese 

Zahlungen sollen von einer berechtigten Person in Ihrem Unternehmen über die eigene Banking-Software freigegeben 

werden. 
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Mögliche Konstellationen 

• Ihr/Ihre Steuerberater*in verwendet eine ausschließlich MBS-fähige Electronic-Banking-Anwendung einer anderen 
österreichischen Bank, Ihr Unternehmen verwendet ELBA über MBS.  

Dieser Ablauf wird bis zum geplanten österreichweiten Ende von MBS im Oktober 2025 weiterhin unterstützt.  

• Ihr/Ihre Steuerberater*in verwendet eine EBICS-fähige Anwendung einer anderen österreichischen Bank oder eines 
Softwareanbieters, Ihr Unternehmen verwendet BTV FINYU.  

Dieser Ablauf wird seit 01.12.2024 unter der Voraussetzung unterstützt, dass Ihr/Ihre Steuerberater*in die 
Zahlungsaufträge via EBICS-Version 2.5 oder 3.0 übermittelt. 

• Ihr/Ihre Steuerberater*in verwendet BTV FINYU, Ihr Unternehmen verwendet eine ausschließlich MBS-fähige 
Electronic-Banking-Anwendung einer anderen österreichischen Bank.  

Dieser Ablauf wird nicht unterstützt. Bitte wenden Sie sich an Ihre kontoführende Bank, um auf EBICS umzustellen. 

• Ihr/Ihre Steuerberater*in verwendet BTV FINYU, Ihr Unternehmen verwendet eine EBICS-fähige Anwendung einer 
anderen österreichischen Bank oder eines Softwareanbieters.  

Dieser Ablauf wird seit 01.12.2024 unter der Voraussetzung unterstützt, dass Ihr/Ihre Steuerberater*in die 
Zahlungsaufträge via EBICS-Version 2.5 oder 3.0 übermittelt. 

• Ihr/Ihre Steuerberater*in verwendet eine ausschließlich MBS-fähige Electronic-Banking-Anwendung einer anderen 
österreichischen Bank, Ihr Unternehmen verwendet eine EBICS-fähige Anwendung einer anderen österreichischen 
Bank oder eines Softwareanbieters.  

Dieser Ablauf ist nicht möglich. Bitte treten Sie in Kontakt mit Ihrem/Ihrer Steuerberater*in und Ihrer kontoführenden 

Bank.  

• Ihr/Ihre Steuerberater*in verwendet bereits eine EBICS-fähige Anwendung einer anderen österreichischen Bank oder 
eines Softwareanbieters, Ihr Unternehmen verwendet eine ausschließlich MBS-fähige Electronic-Banking-Anwendung 
einer anderen österreichischen Bank.  

Dieser Ablauf ist nicht möglich. Bitte treten Sie mit Ihrem Client-Anbieter und der kontoführenden Bank in Kontakt, 

um auf EBICS umzustellen. 

Wichtig: Bei Konten der BTV Vier Länder Bank AG ist die verteilte elektronische Unterschrift zwischen MBS- und EBICS-

Systemen nicht möglich.   

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren/Ihre BTV Kundenbetreuer*in oder an das BTV FINYU Service Team unter 

finyu@btv.at.  

Die österreichischen Definitionen der BTF-Parameter für EBICS 3.0 stehen Ihnen auf der Homepage der Payment Services 

Austria GmbH (PSA) zum Download zur Verfügung: https://zv.psa.at/de/download/ebics.html  

  

https://zv.psa.at/de/download/ebics.html
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4. Glossar  

MBS-fähige Electronic-Banking-Anwendung   Electronic-Banking-Anwendung, die das MBS-Protokoll für die 

Abwicklung des Zahlungsverkehrs unterstützt (z. B. ELBA).   

EBICS-fähige Electronic-Banking-Anwendung   Electronic-Banking-Anwendung, die das EBICS- 

Protokoll für die Abwicklung des Zahlungsverkehrs unterstützt 

(z. B. BTV FINYU, BTV Cash).   

Kontoführende Bank   Bankinstitut, bei welchem man das Konto hat. Dieses 

Bankinstitut ist für die Abwicklung des Zahlungsverkehrs auf 

dem Konto verantwortlich. 

Lizenzgebende Bank   Bankinstitut, von welchem Sie Ihre Electronic-Banking-

Anwendung erworben haben bzw.  

beziehen.   

Fremdbank   Jedes Bankinstitut außer der BTV.   

BTV FINYU dministrator*in Bezeichnet jene Person im Unternehmen mit 

Administrationsrechten. Diese wird bei der Eröffnung von BTV 

FINYU angegeben und kann jederzeit geändert werden. 

 

MBS-Bankrechner   Wickelt Ihre Zahlungsaufträge und Kontoauszüge beim 
kontoführenden Institut ab, die Sie via MBS-Protokoll 

übermitteln oder anfordern.   

EBICS-Teilnehmer   Im EBICS-Sprachgebrauch häufige Bezeichnung für jene 

Verfügernummer, die Sie für die Freigabe oder Übermittlung 

von Zahlungsaufträgen und die Abfrage von Kontoauszügen 

via EBICS-Protokoll verwenden. 

EBICS-Version 3.0   Aktuellste EBICS-Version am Markt.   

EBICS-Teilnehmer-Zertifikat   Dient im EBICS-Umfeld der eindeutigen  

Authentifikation einer natürlichen Person und bei 

entsprechenden Zeichnungsberechtigungen der Autorisierung 

von Zahlungsaufträgen.   

Verteilte elektronische Unterschrift (VEU)   Ermöglicht die zeitlich und örtlich voneinander unabhängige 

Übermittlung und Freigabe von  

Zahlungsaufträgen.   
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Österreichische BTF-Parameterkombinationen   Österreich-spezifische Auftragsarten im EBICS-Umfeld (unter 

EBICS 3.0), z. B. SEPA-Standardüberweisung, SEPA Instant 

Payment etc.   

ISO-20022-Kundenformate der Version 2009   Auf XML-Basis via ISO 20022 normierte Formate, die für den 

Datenaustausch zwischen Kund*in und Bank verwendet 

werden und auf der Version  

2009 basieren (z. B. Zahlungsaufträge,  

Kontoauszüge).   

ISO-20022-Kundenformate der Version 2019     Auf XML-Basis via ISO 20022 normierte Formate, die für den 

Datenaustausch zwischen Kund*in und  

Bank verwendet werden und auf der Version  

2019 basieren (z. B. Zahlungsaufträge,  

Kontoauszüge).   

EDIFACT-Formate   Branchenübergreifender internationaler Standard für den 

elektronischen Datenaustausch im Geschäftsverkehr (z. B. 

CREMUL, DEBMUL).   

MT-Formate   Standardisierte SWIFT-Datenformate für den elektronischen 

Nachrichtenaustausch – veraltet durch die Umstellung auf 

ISO-20022-basierte XML-Datenformate. 

 


